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See the notice on TED website

492800-2026 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen im Bereich Geotechnik – Baugrunduntersuchung und 
Geotechnischer Bericht
OJ S 135/2026 16/07/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Kurbetriebe Damp GmbH
E-Mail: info@kurbetriebe-damp.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrolliertes 
öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wirtschaftliche Angelegenheiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Baugrunduntersuchung und Geotechnischer Bericht
Beschreibung: Der Yachthafen in Damp wird von Steinmolen vor Hochwassereinflüssen der 
Ostsee geschützt. Das Ostseehochwasserereignis vom Oktober 2023 hat die Molen 
weitestgehend zerstört und unbrauchbar gemacht. Die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Damp hat beschlossen, den Hafen vollständig wiederherzustellen und mit wehrhaften Molen 
zu schützen. Für eine fachgerechte Planung der Baumaßnahme wird ein Geotechnischer 
Bericht sowie dem Bericht vorangehende Geotechnische Untersuchungen zu der 
Baumaßnahme benötigt. Die Planung der zukünftigen Mole sieht zwei verschiedene 
Wiederherstellungsvarianten vor, beide Varianten sind der Leistungsbeschreibung angehängt 
und in dem Geotechnischen Bericht zu berücksichtigen. Zusätzlich zu den Molen sollen auch 
neue Stahlrohrdalben hergestellt werden. Diese werden in Linien um die kritischen Stellen der 
Molenvarianten platziert. Zur Beurteilung der Gründung sind vorab Baugrunduntersuchungen 
durchzuführen. Auf Basis der Untersuchungen soll anschließend der Geotechnische Bericht 
inkl. Gründungsempfehlung und Schadstoffuntersuchung verfasst werden, Bemessungsprofile 
sind zu erstellen. Die vorgesehene Untersuchungstiefe für die Molen und Dalben sollte 
ausreichend tief, in Abhängigkeit mit den vorgesehenen Gründungen, gewählt werden. Der 
Auftragnehmer muss seine Leistungen mit der Übergabe des Geotechnischen Berichtes 
binnen 60 Tagen ab Zuschlagserteilung abschließen. Arbeitstage, an denen die Ausführung 
der Leistung aus witterungsbedingten Gründen unmöglich ist, gelten nicht als Tage im Sinne 
der Fristberechnung.
Kennung des Verfahrens: b1000000-c0de-4000-a000-00d461171952
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71332000 Dienstleistungen im Bereich Geotechnik
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71350000 Wissenschaftliche und technische Dienstleistungen im 
Ingenieurwesen, 71351000 Geologische, geophysikalische und sonstige wissenschaftliche 
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Prospektionstätigkeiten, 71351500 Bodenuntersuchungen, 71351210 Geophysikalische 
Beratung

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Rendsburg-Eckernförde (DEF0B)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Baugrunduntersuchung und Geotechnischer Bericht
Beschreibung: Der Yachthafen in Damp wird von Steinmolen vor Hochwassereinflüssen der 
Ostsee geschützt. Das Ostseehochwasserereignis vom Oktober 2023 hat die Molen 
weitestgehend zerstört und unbrauchbar gemacht. Die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Damp hat beschlossen, den Hafen vollständig wiederherzustellen und mit wehrhaften Molen 
zu schützen. Für eine fachgerechte Planung der Baumaßnahme wird ein Geotechnischer 
Bericht sowie dem Bericht vorangehende Geotechnische Untersuchungen zu der 
Baumaßnahme benötigt. Die Planung der zukünftigen Mole sieht zwei verschiedene 
Wiederherstellungsvarianten vor, beide Varianten sind der Leistungsbeschreibung angehängt 
und in dem Geotechnischen Bericht zu berücksichtigen. Zusätzlich zu den Molen sollen auch 
neue Stahlrohrdalben hergestellt werden. Diese werden in Linien um die kritischen Stellen der 
Molenvarianten platziert. Zur Beurteilung der Gründung sind vorab Baugrunduntersuchungen 
durchzuführen. Auf Basis der Untersuchungen soll anschließend der Geotechnische Bericht 
inkl. Gründungsempfehlung und Schadstoffuntersuchung verfasst werden, Bemessungsprofile 
sind zu erstellen. Die vorgesehene Untersuchungstiefe für die Molen und Dalben sollte 
ausreichend tief, in Abhängigkeit mit den vorgesehenen Gründungen, gewählt werden. Der 
Auftragnehmer muss seine Leistungen mit der Übergabe des Geotechnischen Berichtes 
binnen 60 Tagen ab Zuschlagserteilung abschließen. Arbeitstage, an denen die Ausführung 
der Leistung aus witterungsbedingten Gründen unmöglich ist, gelten nicht als Tage im Sinne 
der Fristberechnung.
Interne Kennung: Sanierung Yachthafen Damp

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71332000 Dienstleistungen im Bereich Geotechnik
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71350000 Wissenschaftliche und technische Dienstleistungen im 
Ingenieurwesen, 71351000 Geologische, geophysikalische und sonstige wissenschaftliche 
Prospektionstätigkeiten, 71351500 Bodenuntersuchungen, 71351210 Geophysikalische 
Beratung

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Damp
Postleitzahl: 24351
Land, Gliederung (NUTS): Rendsburg-Eckernförde (DEF0B)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
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Laufzeit: 1 Tag

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 232245-2026

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Höhe des Honorars (Konkretisierung in den Vergabeunterlagen)
Beschreibung: Honorar
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 45
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung der für die Projektleitung vorgesehenen Person
Beschreibung: Die Bewertung erfolgt anhand der Erfahrung der für die Projektleitung 
vorgesehenen Person. Dazu sind folgende Unterlagen vom Bieter selbst zu erstellen und 
einzureichen: - Benennung der für die Projektleitung vorgesehenen Person - Persönliche 
Referenzliste der für die Projektleitung vorgesehenen Person. Die für die Projektleitung 
vorgesehene Person muss an dem Referenzprojekt maßgeblich mitgewirkt haben. Die 
Referenzliste darf maximal 5 (fünf) Referenzprojekte über vergleichbare Leistungen aus den 
letzten 5 (fünf) Jahren vor dem Ablauf der Angebotsfrist aufweisen. Der Bieter hat für jede 
Referenz zwingend folgende Angaben zu machen, damit diese bei der Bewertung 
berücksichtigt werden können: a) Art und Umfang der Erkundungsmaßnahmen, insbesondere 
ob sie im Wasser und seeseitig in Küstennähe (mit Angabe der Entfernung zur Küste) 
durchgeführt wurden; b) Darstellung der erbrachten gutachterlichen Leistungen; c) Zeitraum 
der Ausführung; d) Art und Umfang der Mitwirkung der für die Projektleitung vorgesehen 
Person; e) Auftraggeber inklusive Ansprechpartner. Folgenden Kriterien und Gewichtung 
werden zur Bewertung angewendet: - Maßgeblich für die Qualitätsbewertung der 
Projektreferenzen ist die Vergleichbarkeit mit den ausgeschriebenen Leistungen; als 
vergleichbar gelten die folgenden drei Aspekte: o Aufschlussarbeiten im Wasser durchgeführt; 
o Arbeiten seeseitig in Küstennähe (bis 1 km Entfernung zur Küste) durchgeführt; o 
Gutachterliche Leistungen (geotechnischer Bericht) wurden für die Planung eines 
Erdbauwerks (Mole, Wellenbrecher etc.) und für Rammarbeiten durchgeführt. - Punktzahl und 
Gewichtung o Für jeden erfüllten Aspekt pro Referenzprojekt gibt es einen Punkt; die Punkte 
aller Referenzen werden addiert; es können in Summe 15 Punkte maximal erreicht werden (5 
Referenzen * 3 Aspekte = 15 Punkte). o Die Gesamtpunktzahl wird mit 2/3 multipliziert und 
dies ergibt die abschließende Punktzahl, die zwischen 0 und 10 liegt und die Eingang in das 
Formblatt 227 findet.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 55

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
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Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Schleswig-Holstein
Informationen über die Überprüfungsfristen: Das Vergabeverfahren unterliegt den Vorschriften 
über das Nachprüfungsverfahren in den §§ 155 ff. GWB. Nach § 160 Abs. 3 GWB ist ein 
etwaiger Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat, 
wobei der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB unberührt bleibt, 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Der Auftraggeber ist zur Absendung 
einer Bieterinformation spätestens 10 Tage vor Zuschlagserteilung verpflichtet (§ 134 GWB). 
Nach Zuschlagserteilung ist ein Nachprüfungsantrag nicht mehr zulässig. Ausgenommen sind 
Anträge auf Feststellung einer Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 GWB, also 
wegen Verletzung der vorgenannten Pflicht zur Bieterinformation und Einhaltung der Wartefrist 
gem. § 134 GWB oder wegen unzulässiger Vergabe ohne vorherige Veröffentlichung einer 
Bekanntmachung im Amtsblatt der EU. Solche Anträge auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrages sind nach § 135 Abs. 2 GWB nur innerhalb von 30 Kalendertagen nach der 
Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den 
Abschluss des Vertrags zulässig, jedoch nicht später als 6 Monate nach Vertragsschluss. Hat 
der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, 
endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach 
Veröffentlichung der Bekanntmachung dieser Vergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 643 322,65 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Thade Gerdes GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: TEN-0001
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert des Angebots: 643 322,65 EUR
Das Angebot wurde in die Rangfolge eingeordnet: ja
Vergabe von Unteraufträgen: Ja
Wert der Vergabe von Unteraufträgen ist bekannt: ja
Wert der Vergabe von Unteraufträgen: 356 179,64 EUR
Prozentanteil der Vergabe von Unteraufträgen ist bekannt: ja
Prozentanteil Vergabe von Unteraufträgen: 55,36
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Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: Baugrunduntersuchung und Geotechnischer Bericht
Datum des Vertragsabschlusses: 26/05/2026
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Thade Gerdes GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: TEN-0001
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert des Angebots: 643 322,65 EUR
Das Angebot wurde in die Rangfolge eingeordnet: ja
Vergabe von Unteraufträgen: Ja
Wert der Vergabe von Unteraufträgen ist bekannt: ja
Wert der Vergabe von Unteraufträgen: 356 179,64 EUR
Prozentanteil der Vergabe von Unteraufträgen ist bekannt: ja
Prozentanteil Vergabe von Unteraufträgen: 55,36
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: Baugrunduntersuchung und Geotechnischer Bericht
Datum des Vertragsabschlusses: 26/05/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Kurbetriebe Damp GmbH
Registrierungsnummer: HRB 13 EC
Postanschrift: Auf der Höhe 16
Stadt: Damp
Postleitzahl: 24351
Land, Gliederung (NUTS): Rendsburg-Eckernförde (DEF0B)
Land: Deutschland
Kontaktperson: René Kinza
E-Mail: info@kurbetriebe-damp.de
Telefon: +49 (4351) 7379 400
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Schleswig-Holstein
Registrierungsnummer: -
Stadt: Kiel
Postleitzahl: 24105
Land, Gliederung (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@wimi.landsh.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
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8.1.
 
ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Thade Gerdes GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: USt-IdNr. DE 241273538
Stadt: Norden
Postleitzahl: 26506
Land, Gliederung (NUTS): Aurich (DE947)
Land: Deutschland
E-Mail: info@thade-gerdes.de
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: ebd02770-6fcf-4689-ae22-904f8bb71304  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 14/07/2026 19:19:23 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 492800-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 135/2026
Datum der Veröffentlichung: 16/07/2026
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